
 

Meine Vorstellung als Kandidatin für die 

Geistliche Leitung: Christiane Hölscher 

 
Ich bin Christiane Hölscher, 45 Jahre alt, Pastoralreferen-
tin und Supervisorin. Neben meinem Theologiestudium 
habe ich einen Bachelor in Ökonomik und einen Master 
in Supervision und Coaching absolviert. 
 

Jugendverbandsarbeit begleitet mich schon fast mein 
ganzes Leben: Aufgewachsen bin ich – als Tochter einer 
Handwerkerfamilie entsprechend – in der Kolpingju-
gend. Dort habe ich gelernt, Verantwortung zu überneh-
men und erlebt, dass gemeinsames Engagement nicht 
nur Spaß macht, sondern auch etwas bewegen kann - 
übrigens habe ich dort auch meinen Mann kennenge-

lernt.         
Eine Erfahrung, die mir bis heute besonders in Erinne-
rung geblieben ist, war eine jugendpolitische Praxiswoche im Bundestag, die von der Kolping-Bun-
desleitung organisiert worden war. Dort konnten wir unsere Anliegen direkt mit den zuständigen 
Politikerinnen und Politikern diskutieren. Das hat mir gezeigt: Junge Menschen können etwas bewe-
gen – und Jugendverbände geben ihnen dazu eine starke Stimme. 
 

Später habe ich als Bildungsreferentin junge Menschen im Freiwilligen Sozialen Jahr begleitet – in 
einer Lebensphase voller Fragen nach Beruf, Zukunft und dem eigenen Weg. Als Pastoralreferentin 
war ich unter anderem mit Verbänden wie der PSG, kfd, dem KKV und der KLJB unterwegs, habe 
freiwillig Engagierte begleitet und Bildungsarbeit gestaltet.  
 

Aktuell arbeite ich als Koordinatorin für Pastorale Räume und als Supervisorin. Ich begleite Pfarreien 
bei Veränderungsprozessen und unterstütze die Ausbildung ehrenamtlicher Seelsorgender sowie 
von Pastoralassistentinnen und Pastoralassistenten. Darüber hinaus engagiere ich mich im Pastoral-
referent:innenrat und im Diözesanrat unseres Bistums. 
Ich möchte durch meine Arbeit dazu beitragen, dass erfahrbar wird: Der christliche Glaube hat 
auch heute etwas mit unserem Leben zu tun. Besonders wichtig ist mir, mit Menschen über das ins 
Gespräch zu kommen, was sie bewegt. Denn ich bin überzeugt, dass in jedem Menschen Begabun-
gen stecken, die entdeckt und entfaltet werden wollen – für ein erfülltes Leben und eine lebens-
werte Welt. 
 

An der CAJ begeistert mich die Verbindung von Glauben, Arbeitswelt und gesellschaftlichem Enga-
gement – und dass junge Menschen hier zusammen Spaß haben, Talente entdecken und Gesell-
schaft mitgestalten können. Am meisten freue ich mich auf die Begegnungen: auf Gespräche, ge-
meinsames Nachdenken, Lachen, Diskutieren und darauf, den Weg der CAJ (hoffentlich) ein Stück 
mitgestalten zu dürfen. 
 

Bis zum 14.7., 
 

Christiane Hölscher                                                                                       hoelscher-c@bistum-muenster.de 


